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I. „Style Islam – go spread the word!“

◆ Islamische Jugendtrends ◆ Die Pop-Muslime
◆ Die Salafiten ◆ Konvertiten ◆ Die Dschihadis
◆ Islam oder Islamismus?

Hunderttausende junger Muslime leben in Deutschland. In den ver-
gangenen Jahren haben sich unter ihnen vielfältige Jugendkulturen
entwickelt, die sich ganz bewusst auf den Islam beziehen. Es ist ein
bunter, kleiner Kosmos – voller Widersprüche. Die einen erinnern an
Jesus-Freaks und Neo-Hippies, die anderen erscheinen wie die Wider-
gänger der totalitären politischen Bewegungen des 20. Jahrhunderts:
Sie lehnen Demokratie und individuelle Freiheitsrechte ab und befür-
worten Gewalt zur Durchsetzung ihrer politischen Ziele.

Foto: R. Maro/version-foto.de



II. Lifestyle für die Ummah

◆ Islamische Streetwear ◆ Das Pali-Tuch
◆ Das Schwert der Aleviten ◆ Das Kopftuch
◆ Partnersuche ◆ Halal und Haram
◆ Konvertieren am Telefon

Jede richtige Jugendszene braucht Erkennungszeichen, einen Lebens-
stil, der klar und deutlich sagt: Du und Du, Ihr gehört dazu; und Ihr und
Ihr auf jeden Fall nicht. Kleider machen Leute – das gilt nicht nur für
Banker und Top-Models, sondern auch für islamische und islamisti-
sche Jugendszenen. Aber Lebensstil, das ist mehr als nur die Klamot-
te. Schmuck, Accessoires und die Frage:Was isst du?, gehören ebenso
dazu wie der richtige Umgang und der korrekte Partner für die Liebe.

Foto: Paul Glaser



III. Der Soundtrack für Allah

◆ Türkischer Islam-Pop ◆Ammar114
◆ Sami Yusuf ◆ Yusuf Islam ◆ Bushido
◆ Lady Scar: „Proud Muslima“
◆ Outlandish ◆ Sahira

Keine Jugendkultur ohne ihren Soundtrack. Da können die afghani-
schen Taliban und andere islamistische Finsterlinge Musik noch so
sehr als Teufelszeug verdammen. Religion muss rocken, sonst hat sie
bei der Jugendwenig Chancen. Islamische Jugendszenen sind auf dem
globalen Musikmarkt angekommen. Die Fans der „grünen“ Pop-Welle
und ihre Superstars zählen in Millionen – gerade auch in der westli-
chen Welt.

Foto: R. Maro/version-foto.de



Islamischen und islamistischen Jugendszenen stehen heute eine Viel-
zahl von Medien zur Verfügung – im Internet, auf dem Zeitungsmarkt
und via Satellitenschüssel. Hier finden die Jugendlichen Orientierung
und Informationen zu Fragen der Lebensführung, Partnerschaft und
Sexualität. Manches ist typisch Jugendkultur – provokant und zu-
gespitzt. Anderes – wie bei vielen fundamentalen christlichen und
jüdischen Gruppen auch – sehr konservativ. DasMeistemag unproble-
matisch sein – manches dagegen lässt einem den Atem stocken.

Foto: Christian Ditsch/ Version

IV. Islam 2.0 – Die Medien

◆ Multimediaplattformen: Islam 2.0.
◆ Islamismus im Internet
◆ Amr Khaled: Guru der Lifemakers
◆ Türkisch- und arabischsprachige Medien
◆ Dimadima und MarocZone



V. Islamische und

islamistische Organisationen

◆ Muslimische Jugend ◆ Milli Görüs ◆ Die AKP
◆ Fethullah Gülen ◆ Islamic Relief ◆ Die Salafiten
◆ Die Hamas ◆ Die Hizbullah ◆ Hizb ut-Tahrir
◆ Die Grauen Wölfe ◆ Dachorganisationen

In Deutschland gibt es dutzende islamische und islamistische Organi-
sationen. Die einen haben nichts weiter im Sinn, als gottgefällig zu
leben. Andere streben nicht nur nach Spiritualität, sondern auch nach
politischem Einfluss. Und einige wenige haben sich der Gewalt
verschrieben. Wir beschränken uns hier auf eine Auswahl wichtiger
Organisationen, die auch unter Jugendlichen in Deutschland um
Mitglieder werben.

Foto: R. Maro/version-foto.de
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